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CDU-Fraktion
( Antrag Nr. 2138/2013 )

Eingereicht am 17.10.2013 um 10:15 Uhr.

Sozialausschuss, Verwaltungsausschuss

Änderungsantrag der CDU-Fraktion zu Drucks. Nr. 177 1/2013 (Antrag der SPD-Fraktion und der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Beratung von Sen iorInnen zum Thema "Wohnen")

Antrag zu beschließen:
Der Antragstext wird wie folgt neu gefasst :

Vor dem Hintergrund der andauernden Problematik run d um das Thema 
“Mietverhältnisse und Mieterrechte von Seniorinnen und Senioren“ wird die 
Verwaltung aufgefordert, eine Mediatorin/einen Medi ator mit Spezialkenntnissen in 
Mietrechtsfragen beim Kommunalen Seniorenservice Ha nnover einzustellen. Der 
Einsatz könnte auch stundenweise als Honorarkraft o der auf ehrenamtlicher Basis 
erfolgen. 

Nach einer repräsentativen Erprobungsphase (mindest ens ein Jahr) wird den 
Gremien ein Bericht in Form einer Informationsdruck sache vorgelegt, der die 
Frequenz der Inanspruchnahme dieses Angebots darleg t, über den Verlauf der Fälle 
informiert sowie notwendige Informationen zur Entsc heidung bezüglich der 
Weiterführung eines solchen Angebotes liefert.

Begründung:
Der Kommunale Seniorenservice Hannover leistet in seiner täglichen Arbeit bereits heute 
viel für die Aufklärung der Seniorinnen und Senioren rund um alle Fragen zu Mietrechten 
und 
-pflichten. Aufgrund der spezifischen Problematik soll eine Vermittlerin/ein Vermittler für die 
Beratung von Seniorinnen und Senioren beim Kommunalen Seniorenservice angesiedelt 
werden, die/der den angesprochenen Personenkreis aufgrund eigener Kompetenz bspw. 
durch die Tätigkeit als Rechtsanwalt im Bereich des Mietrechts mit umfassenden und 
konkreten Hilfestellungen unterstützen kann.  

Jens Seidel
Vorsitzender

Hannover / 17.10.2013


